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AmtLiche Erlasse.

Oberamtsgenchr Nagold.
Nagold.

Schulden -Liquidationen
In den nachgenanntenGantsachen ist

zur Sckuidcn-Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten benichnere Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgcladen werden, daß die Nicht-
liquidirenden, so weil ihre Forderungen
nickt aus den Gerichts-Akten bekannt
sind, am Schluffe der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich.
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh- i
migung des Verkaufs der Masse- Ge- !
genstände und der Bestätigung des Gü- !
rcrpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Philipp Friedrich Baumann,  Na-
gelsckmid von Berneck,

Samstag den 22. Mai 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Ratdhause daselbst.
Weiland Johann Martin Oertle,!

Metzger von Egenhausen,
Samstag den 29. Mai 1847,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

Den 24. April 1847.
Königs. Oberamtsgericht.

Berner.

Ämtsnotanat Ältenstmg.
ueberberg,

Oberamts Nagold.
Guts - Verkauf.

In der Gantsache deS Christian Fr.
Frei,  Bauren

. z« Ueberberg,
wird das zur
Masse gehörige

schöne Gut, bestehend in
einem zweistöckigen, im Jahr 1835

neu erbauten Wohnhaus,
einer Scheuer mir Keller,
einer Waldsamcn-Dörre,

Freitag, den Mai

einem Wasch- auch Backhaus, und
77 Morgen Aecker, Wiesen, Mähe-

selb und Waldung,
am 7. Juni 1847,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Ueberberg einem
abermaligen, und wenn ein entsprechen¬
des Offert zu erzielen, letzten Verkauf
ausgesetzt werden.

Hiezu ladet man die Kaufsliebhaber,
auswärtige mit gemeinderäthlicken Ver¬
mögens-Zeugnissen versehen, ein.

Öen 5. Mai 1847.
K. Am tsNotariat.

Wullen.
Amtsnotariat Altcnstaig.

Ueberberg,
Oberamts Nagold.

FahrniH -Auktion.
In der Gantsache des Chr. Fr. Frei,

Bauren zu Ueberberg, wird
Freitag den 14. dieß

eine Fahrniß-Versteigerung abgehalten,
und hiebei na¬
mentlich zum
Verkauf ge¬
rächt werten:

2 Pferde,
2 Schweizer-

farren,
4 Kühe,
3 Kälber,
3 Schafe,

-rtMsssrch- 3 Fuhrwägen,
Wüs iOM, 2 Pferdegeschirre und scn-
MMMstige viele HauSgeräthschaften.

Die Versteigerung beginnt
Morgens 7 Uhr,

auf welche Zeit man die Liebhaber ein¬
ladet.

Den 5. Mai 1847.
K. Amtsnotariat.

Wullen.

1847.

Haiterba ch-
Holz verkauf

Die Unterzeichnete Stelle verkauft am
Mittwoch dem 12. Mai

im Kommunwald Tann

290 Stücke Sägklötze, sehr schöner
Qualität,

und beginnt die Verkaufsverhandlung
Vormittags 9 Uhr

. in dem Walddistrikte selbst,
wozu die Liebhaber eingela-
den werden.

Den 3. Mai 1847.
_ Stadtrarh.

Mindersbach,
Oberamts Nagold.

Holzverkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Monrag dem 10. d. M.,
Vormittags 10 Uhr,

in den hiesigen Gemeindewaldnngcn
121 Stück Rothtannen und Forchen

, vom 60r abwärts, was sich
^ zu Säg- und Bauholz eignet.

Hiebei wird bemerkt, daß
baar , die andern -/g aber vor Ab¬

fuhr des Holzes bezahlt werden müssen.
Die weiteren Bedingungen werden vor
dem Verkauf öffentlich bekannt gemacht
werden.

Liebhaber werden zu diesem Verkauf
höflich eingcladen.

Den 2. Mai 1847.
Schultheiß Köhler.

V ol l ma r i n g en,
Oberamts Horb.

Holzvcrkauf,
Am Montag dem 17. d. Mts. ,

Vormittags 9 Uhr,
werden aus den hiesigen Gemeinde-
Waldungen ungefähr

90 Stücke starkes Bau - und Säg¬
holz

im öffentlichen Aufstreich gegen haare
Bezahlung verkauft, wozu die Kaufs-
Liebhaber höflich eingeladen werden.

Den 3. Mai 1847.
Schultheiß Wollensak.

Dorf Altenstaig,
Obcramts Nagold.

Langholz Verkauf.
Am Samstag dem 15. d. M.,

Nachmittags1 Uhr,
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werden auf dem hiesigen Rathhaus , aus
dem GemeindewaldEbhan circa 150 St,
Langholz , ppm 50ger abwärts , worun¬
ter auch Klotzholz begriffen , an den
Meistbietenden verkauft werden , wozu
man die Kaufsliebbaber höflich einladet

Den 4 . Mai 1847.
Schultheiß  Theurer.

W a l ddo r f,
Oberamts Nagold.

Floßholz - Verkauf.
Am Montag dem 17 . Mai d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
werden in den Kommun -Waldungen

300 Stämme , vom 60er abwärts,
worunter vieles Doppelholz , und

47 Stücke Sägklöhe
gegen 1/5 baar , das Uebrige in 4 Wo-

eröffnet
Den

Vät.

chen zahlbar , verkauft . Die
weiteren Bedingungen werden
vor der Verkaufsverhandlung

werden.
4 . Mai 1847.

Waldmeister Walz.
Schultheiß Gänßle.

Walddorf,
OberamtS Nagold-

Rinden - Verkanf.
Am Montag dem 10 . Mai d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
werden die Rinden von 300 Stück auf

dem Rathhaus im Aufstreich
verkauft . Die näheren Be¬
dingungen werden bei der

Verhandlung bekannt gemacht.
Den 4 . Mai 1847.

Waidmeister Walz.
Vstt. Schultheiß Gänßle.

B e r n e ck.
Frucht - Verkauf.

Am Freitag dem 14 . Mai,
Nackmittags 2 Uhr,

werden im WirthShaus zur Krone da¬
hier verkauft werden:

30 Scheffel Haber , und
seine kleine Partie Roggen.

Bei dem Verkauf ist ^
ldcs Erlöses sogleich , und

beim Abfassen der Frucht der Rest baar
zu bezahlen.

Den 4 . Mai 1847.
Frcih . v. Gülklingensches Rentamt.

Nest len.
Oberthalheim,

Oberamts Nagold.
Liegenschafts Verkauf.

Da aus der Ganlmasse des Philipp
Heller,  Bauern dahier , bei dem am i
15 . April d. I . stattgchadten Liegen- !
schafts - Verkauf zu Befriedigung der ^
Pfandgläudiger ein hinreichender Erlös s
nicht erzielt wurde , so werden Königl . !

oberamtsgerichtlichem Auftrag zufolge
folgende Realitäten wiederholt zum öf¬
fentlichen Verkauf gebracht , als:

ein im Jahr 1836 neu erbautes
WohnhauS unter
einem Dach , an
der Vicinalstraße
gegen Unterthal¬
heim ,

33 Morgen Ackerfeld in 3 Zelgen,
3 Morgen Wiesen,
3 Morgen Waldungen.

Die Verkaufsverhandlung wird am
Montag dem 17. Mai d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhause vorgenommen,
wozu die Kaufsliebhaber eingeladen
werden.

Den 5 . Mai 1847.
_ Schultheiß Klink.

Ebhausen,
Oberamtsgcrichts Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
Die in der Gantmasse deS Christian

HWWtzLtKiihne , Seilers von hier,
wohnhaft in Oefchelbronn,

Herrenberg , vor¬
handene Liegenschaft , bestehend in:

Einem Anbau an einer zweistöckigen
Wohnung in der Brunugasse,

4 Ruthen Garten , und
*' 2

Ruthen Ackerfeld,
wird am

Montag dem . 10 . Mai d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesige» Rathhause in Auf¬
streich gebracht.

Den 24 . April 1847.
Aus Auftrag des Gemeinderaths:

Vorstand Hailer . .

72 an 2 Morgen 1^ Viertel 6^

Aus

H 0 chd 0 rf,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Fahrniß - Auktion,
der VerlassenschaftSmasse der
FHS ^ Ehefrau des

Q Cdristian Frie-
' MMM drich Theu-

WD »rer , Bauers
hier , kommt auf den Antrag der Er¬
ben am

Montag dem 10 . Mai
und folgenden Tag

die vorhandene Fahrniß , bestehend in:
Weibskleidern , Bettgewauo , Lein¬
wand , Küchengeschirr , Schreinwerk,

allerlei Haus¬
rath , zwei auf¬
gemachten Lei- ,
terwägcn und
sonstigem Fuhr - und Bauern-
gcschirri ein Paar Ochsen,

4 Kühe , 4 Kal-
bing , 1 Anbind-

, ling , 2 Schweine , ^
und etwas Frucht und Futteri
gegen baare Bezahlung zum öffentlichen
Aufstreich.

ES wird bemerkt , daß die Geschwi¬
ster der Verstorbenen auch mit dem
aus der Masse erkauften Hofgute am
obigen Tage einen Verkaufs - Versuch
machen wollen.

Den 26 . April 1847.
Die Erben

der Theurer 'schen  Ehefrau.

G r ö m b a ch,
Oberamts Freudenstadt.

2 ) der Hälfte an ^ Viertel 11 ^ Ru¬
then Gras , und
Baumgarten hinter
dem Haus , worin^
sich ein neu erbau¬
ter Backofen befindet;

3 ) 2 Morgen 1 Viertel 11 Ruthen
Mähefeld in den Kreuzäckern,

kommt zu Folge oberamtsgerichtlichen
Auftrags

Samstag den 15 . und
Freitag den 21 . Mai d. I -,

je Vormittags 9 Uhr,
auf hiesigem Rathszimmer zum öffent¬
lichen Verkauf , wozu man Liebhaber
mit dem Bemerken einladet , daß die
hier unbekannten Steigerer sich mit
obrigkeitlich beglaubigten Vermögens-
Zeugnissen auszuweise » haben.

Um die öffentliche Bekanntmachung
werden die wohllöblichen Stadt-  und
Schultheissenämcer hiemit ersucht.

Den 16 . April 1847.
Schultheißenamt.

Seeger.

Gaugenwald,
Oberamts Nagold.

Gefundener Haber.
Auf der Straße von Berneck nach

Martinsmoos ist ein Lack mit unge¬
fähr 4 Simri Haber gefunden worden.
Der rechtmäßige Eigenthümcr kann
solche»

binnen 15 Tagen

gegen Ers<
neten ablü
Finder zue
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Den 5 . Mai 1847.
Schultheiß Seeg er.

Gündringen,
Oberamts Horb.

Abstreichs - Akkord
Nack einem Beschlüsse soll eine Bau¬

reparation , so wie die Einrichtung eines
heizbaren Zimmers in der
Wohnung des hiesigen Leh¬
rers auSgesührt werden.

Nach dem Voranschläge des Ober¬
feuerschauers Graf  von Biltechingen
betragt die

Maurer -Arbeit . . 55 fl. 50 kr.
Steinhauer -Arbeit 13 fl. 43 kr.
Gypser -Arbcit . . 42 fl. 43 kr.
Zimmer -Arbeit . . 24 fl. 29 kr.
Schreiner -Arbeit . 39 fl . 54 kr.
Schlosser -Arbeit . . 35 fl. 30 kr.
Glaser -Arbeit . . 13 fl. 44 kr.
Hafner -Arbeit . . 4 fl. 12 kr.
Gußeisen . . . . 50 fl. 24 kr.

280 fl. 29 ' kr.
Zu dieser Abstreichs - Verhandlung ist

Montag der 17 . Mai d. I.
festgesetzt , an welchem Tage sich die
Akkordslustigen

Mittags 12 Uhr
auf dem hiesigen Rathhause einfinden
wollen . Noch wird aber bemerkt , daß
nur tüchtige Meister zngelasscn werden.

Die Herrn Ortsvorstcher werden er¬
sucht , dieß den in ihren Gemeinten be¬
findlichen Handwerksleutcn bekannt zu
machen.

Den 4 . Mai 1847.
Schultheiß Baumgartner.

Beuren,
Oberamts Nagold.

Abstreichs - Akkord
Die Besitzer der abgebrannten Kaiser-

Sagmühle sind nun Wil¬
lens zum Wiederaufbau der¬
selben folgende Handwerks-

Arbeiten am
Freitag dem 14 . Mai

in Abstrich zu bringen:
1 ) dieZimmerarbeit zumHochgcbäude,
2 ) die Maurer - sammt der dazu ge¬

hörigen Frohnarbeit,
3 ) das Ziegler -Material bcizubrin-

gen , waS ungefähr 5000 Stück
Ziegel , einige hundert Kläcken
uno Backsteine und ungefähr 6
Malter Kalk erfordern kann . i

Die erwaigen Akkordslustigen der be° ^
treffenden Gewerbe wollen sich an obi - ^
gem Tage i

Nachmittags 2 Uhr !
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im Wirthshaus zur Krone einfinden.
Hiezu wird noch bemerkt , daß , da die
Maurerarbeit meistens nur eine Aus¬
besserung des alten Areals erfordert,
so muß diese Arbeit noch vor der Ab¬
streichsverhandlung vorgezeigt werden,
wozu Unterzeichneter auf Verlangen sich
erbötig zeigt . Unbekannte Liebhaber
haben sich mit obrigkeitlich beglaubigten
Prädikats - und Vermögens -Zeugnissen
auszuweisen.

Den 5 . Mai 1847.
Aus Auftrag

der gesammten Theilhaberschaft:
Der Schultheiß zu Beuren

S e e g e r.

Wenden,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Die in der Gantmasse des Andreas

Stoll,  Webers von Wenden , vorhan¬
dene Liegenschaft , bestehend in

einem Anbau an einem zweistöckigen
- Wohnhaus und

Scheuer , mitten
im Dorf,

8 Rih . Gras-
gartcn hinter dem HauS , worauf
sich ein neu erbauter Backofen be¬
findet,

1 Morg . 3 Vrtl . Wiesen,
3 Morg . 3 . Vrtl . Bauacker,

wird am
Montag dem 24 . Mai d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Nachhause in Auf-
streich gebracht.

Den 4 . Mai 1847.
Aus Auftrag:

Schultheiß Stoll.

» » « LZ» »U

Horb.
Geld ausznlcihen

Gei der hiesigen Stiftungs-
Verwaltung liegen 110 fl. ge¬
gen zweifache Äüter - Versichcrung

zum Ausleihen parat.
Den 30 . April 1847.

Fürstlich v . Zeilsche Stiftungs-
Verwaltung Vollmaringen.

L i n d a ch e r.

Pfrondorf,
OberamtS Nagold.

Geld auszuleihen
Bei dem Unterzeichneten liegen

112 fl. Pfleggeld gegen gesetz¬
liche Versicherung zum Auslei¬

hen parat.
Erhard Erhard.

N a g o
Rührer Steinkohlen

empfiehlt CH. Schwarz.

Horb.
Landwirthschaftlicher Bezirks-

Verein.
Bei der am 1. dieß abgehaltenen Aus¬

schuß- Sitzung wurde zur Plenar - Ver¬
sammlung der nächstkommende Montag

(10 . Mai)
bestimmt.

Da biebei wichtige Gegenstände zur
Sprache kommen , so werden sämmtliche
Vereins -Mitglieder eingeladen , sich hie¬
bei

Vormittags 9 Uhr
auf allhiesigem Nathbause einzufinben,
die Herren Ortsvorsteher aber noch be¬
sonders ersucht , diejenigen Mitglieder,
welchen diese Einladung nicht zu Ge¬
sicht kommen sollte , hievon in Kenntniß
zu setzen.

Den 3 . Mai 1847.
Die Direktion.

Röthenbad  bci Nagold.
Bad -Eröffnung.

Mein nur eine Viertelstunde von
Nagold , in einem romantischen Wald-

^thale gelegenes Bad ist nun eröffnet
! und können jeder Zeit Bader genom-
j men werden , was ich unter dem Be¬
iwerken hiemic anzeige , daß bei mir
l auch gutes Bier zu haben ist.

Zu recht zahlreichem Besuch ladet
höflich ein

Badwirth Dengler.

Ebbaufen,
Obcramts Nagold.

Zimmergescllen -Gesuch.
Unterzeichneter sucht zwei bis drei

Zimmergekellen , die in Mühlarbeiten
bewandert sind . Der Eintritt kann so¬
gleich geschehen.

Den 3 . Mai 1847.
Mühlbaucr Müller.

A l t e ii ft a i g.
Sehr guten Branntwein , ächtes

S ch w e i n e f ch in a l z, H a ii f-,
Lein - und Klee -Sa amen,
baumwollene Web-  und

Strick - Garne , Bettfe¬
dern und Fiaumen  bei

Kaufmann Lieb.

Wildberg.
Bettfcdern - Niederlage.

Von einer größeren Lenkung sehr
schöner Berrfedern und Flaume » kann
ich auch in kleineren Parthien , elftere
zu 40 kr . bis 1 fl. 20 kr . per Pfund
und letzteren zu 2 fl. 24 kr . bis 2 fl. 42 kr.
ablassen ; ich lade zu zahlreicher Ab¬
nahme ein . Den 3 . Mai 1847.

Gottfried Schweikhardt,
Wittwe.



Nagold.
Fahrniß -Derstcigeruug.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , we¬
gen Auswanderung

Freitag den 14 . hieß,
von MorgenS halb 8 Uhr an,

eine Fahrniß - Versteigerung abzuhalten,
wobei vorkommt : gute Betten , Bert-

und Leibweiß-

Ä WKTssz , ; eu - , Manns-
^MM ! und Frauen-

kleider,
Schrcinwerk , worunter niedere ge¬
schliffene Kommode , Kleiderkästen,
Bettladen , Tische , Faß -, Band - und
Küchengeschirr , nebst verschiedenem
Hausrath.

Samstag den 15 . d.
werden noch zum Verkauf kommen:

verschiedene Knopf - und Bortenma-
cher - Waaren,

wozu ergebenst einladet

__ I . G . Hebsaker.
E b h a u s e n,

Oberamts Nagold.
HauS feil.

Die Unterzeichnete ist gesonnen , ihr
cigenthümliches Wohn - ..

Haus . sammt A
Scheuer , das in
einer schönen lj

Lage des Ortes steht,
auS freier Hand zu verkaufen . Da
bisher mit gutem Erfolge in demselben
eine Seifensiederei betrieben wurde und
sich kein derartiges Geschäft im hiesigen
Orte befindet , so würde ein solcher
Geschäftsmann mit voller Zuversicht
sein gutes Auskommen finden ; auch ein
geschickter Sattler würde sich gut be¬
schäftigt sehen.

Allenfallsige Liebhaber wollen sich in
Bälde an die Unrer ;eich»ete wenden
und der billigsten Bedingungen gewär¬
tig seyn . Den 29 . April 1847.

Seifensieder NestleS  Wittwe.

Nagold.
Meubles - Magazin.

Unterzeichneter empfiehlt seine stets vorräthizen Meubles durch
alle Rubriken , besonders eine schöne Auswahl von Spiegeln , so

« « M  wie auch alle Arten Goldrahmen zu Spiegeln
und Portraits . Gute und dauerhafte Arbeit,
so wie Jahre lange Garantie sichert er

den billigsten Preisen zu.
Den 26 . April 1847.

Renner,  Schreinermcister.

V O

anderer.
Von einem Freunde in Mannheim , der die Hauptagentur und Besor¬

gung der regelmäßigen Postschifffahrt von London nach Newyork , die wie Post¬
wagen an einem bestimmten Tag ab - .

^ qN -l-s gehen , beauftragt , und im Interesse
ẑ der Auswanderer selbst , mache ich

ix ""̂ auf diese ebenso schnelle , bequeme , als^
auch sichere und gegenwärtig billigfte Gelegenheit hiemit

aufmerksam , und ersuche sie, sich zu mir zu bemühen , um ihnen jede mögliche
Auskunft zu geben , indem ich zu diesem Zwecke nicht nur jede Woche die
neuesten Nachrichten erhalte , sondern mich auch noch mit den Büchern versehest
habe , die als

Rathgebcr für Auswanderungs - Lustige
als besonders nützlich empfohlen sind , so daß gewiß Niemand unbefriedigt von
mir gehen wird . Wm . Sck ) Nttdt.

Nagold.

Haus und Mefserschmid -Hand-
werkszeug zu verkaufen.

Der Unterzeichnete ist von seinem
Vater , der schon
viele Jahre in

Amerika sich befin-

Haus , welches auf dem Marktplatz,
gegenüber dem Kaufhaus dahier steht,
hiemit zum Kauf an.

Einem tüchtigen Messersckmid würde
ein gutes Auskommen nichr fehlen und
könnte ein solcher auch den vollständi¬
gen Handwerkszeug mit übernehmen.

Dasselbe kann täglich Ungesehen und
det , aufgefordert worden , ebendahin ! ein Kauf abgeschlossen werden mit
auszuwandern , und bietet daher sein Mefscrschmid Volz.

Fruchtpresse. Brvd - Ä Fleischpreife
Frucht-
gatlnng.

i Alrenstaig, Kreudeuüavl, Tübingen, Ealw,
den 5. Mai 1847, den 1. Mai 1847, den 30 April 1847, den 30. April 1847,

! ver Scheffel. rer Scheffel. ver Scheffel. ver Scheuet.
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l In Altcnstaig:
? 4P .Kernenbr.30rr.
i Weck2 L. 1 Q . 1 „

Ochsenfleisch 8 „
Rindfleisch . 7
Kalbfleisch . 6
Schwst.abgez. 9 „

„ unadgcr.10 „
In Freudenstadt:

4P .Kernenbr.27kr.
Weck6S.—Q . 2 ..
Ochsensteisch 8 „
Rindsteisch . 7 „
Kalbfleisch . 6 „
Schwfl.abgez.12 „

. ui-.abgcz.13 ,

In Tübingen:
4P .Kernenbr.28tk-
Weck3 L. - Q . 1 .
Ochsenfleisch 10,
Rindfleisch . 8 ,
Kalbsteisch. . 8 .
Schwfl.abgez.10 .

„ nnabgcz. 11.
In Calw:

4P .Kernenbr.28tv.
Wcck2L. 3Q . 1 .
Ochsenflcisch 10»
Rindfleisch. . 8 .
Kalbfleisch. . 7 .
Schwfl.abgez.lt »

, unabgez.13.

Redr'gt'rt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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